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Der Vorstand heisst
Sie herzlich willkommen
zur heutigen Fachtagung

Jagdhornbläsergruppe
«Distellaub»
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1. Begrüssung

Jagd als «Marke» Empfehlung JAGDSchweiz

Verantwortungsvolles Handeln
Breites Netzwerk weit über Jagd hinaus
Regelmässige Kontakt zu Parlamentariern
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1. Begrüssung

Jagd als «Marke» Empfehlung JAGDSchweiz

Aktive und konstruktive Mitarbeit in der 
kantonale Jagdkommission
Regelmässige Kommunikation der 
Leistungen der Jagd



5

1. Begrüssung

Folie 1 JägerballVielen herzlichen Dank an die
Organisatoren des Jägerballes
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1. Begrüssung

Vielen Dank an die Jägerschaft für die 
vielseitige Öffentlichkeitsarbeit
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1. Begrüssung
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1. Begrüssung
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1. Begrüssung

Folie 4 Hundeprüfung
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1. Begrüssung
Bitte Tafeln für die Leinenpflicht im Herbst 
demontieren, damit sie im nächsten Frühjahr 
wieder Beachtung finden. 



die wichtigsten Neuerungen 
 gilt seit 1. September 2017
Schiessnachweis: ab 2018 jährlich!
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Aarg. Jagdverordnung



die wichtigsten Neuerungen 
Neu auch Maximaldistanzen für 

Flintenlaufgeschosse (50 m) und 
Kugel (200 m)
bisher schon Schrot (30 m)

Schrotschuss auf Rehe neu schon 
ab 1. Oktober erlaubt12

Aarg. Jagdverordnung



die wichtigsten Neuerungen 
Wildschweine: 

geschützt sind „laktierende“ 
Bachen
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Aarg. Jagdverordnung



2. Rechtsschutzversicherung

WARUM?
 Komplexere gesetzliche Grundlagen (Schnittstellen 

TschG, Waffenrecht, Jagdgesetz, etc.)
 Steigende Anzahl Strafverfahren
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Zielsetzung!
 Unterstützung Mitglieder JAGDAARGAU durch 

Profis von Anfang an
 Abwendung von negativen Gerichtsurteilen 

(Schaden an der Jagd als Ganzes)
 Minimierung Kosten für rechtliche Vertretung in 

jagdlichen Rechtsfällen
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2. Rechtsschutzversicherung



Vorgehen bei Rechtsfall:
 Umgehende Info an Geschäftsstelle JAGDAARGAU
 Vorgespräch mit Rechtskonsulentin JAG
 Meldung an Rechtsschutzversicherung durch JAG
 Ernennung Rechtsbeistand
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2. Rechtsschutzversicherung



 2016 Offerte nur für JAGDAARGAU
 Verhandlungsgemeinschaft mit JAGDLUZERN
 2017 Vorprüfung der Offerte (AVB) mit Delegation 

von LU (2 Rechtsanwälte der Verbände)
 Offerte für JAGDAARGAU (auf 

Berechnungsgrundlage JAGDAG + LU)
 Falls eigene Rechtsschutz abgeschlossen, gilt diese
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2. Rechtsschutzversicherung



WER ist versichert?
 Alle Mitglieder der JAGDAARGAU 

und die freiwilligen Helfer (z.B. als 
Treiber oder Hundeführer)

 Die Mitglieder von Jagdvereinen 
sowie die angeschlossenen 
Jagdvereine von JAGDAARGAU

 Die Jagdaufseher oder Pächter der 
Jagdvereine

 JAGDAARGAU und dessen 
Vorstand sowie die Vereinigung 
Aargauischer Jagdaufseher, die 
Bläsercorps des Aargauischen 
Jagdschutzvereins, die 
Jagdschützen Suhr und deren 
Vorstände

3. Rechtsschutzlösung für JAGDAARGAU
3.1. Versicherte Personen

18Massgebend sind die Allgemeinen Versicherungsbedingungen, Ausgabe 06.2017.

WIE - in welcher Eigenschaft?
 als Jäger; während der Ausübung der 

Jagd 

 als Eigentümerin, Bauberechtigte, 
Mieterin oder Pächterin von 
Jagdhütten oder -einrichtungen

 während dem Einsatz sowie in 
Erfüllung ihrer gesetzlichen, 
vertraglichen oder statutarischen 
Aufgaben

 als Organisatoren von 
Veranstaltungen



WOFÜR bzw. WAS ist versichert?
 Straf- und Verwaltungsrecht: Verteidigung im Straf- und Administrativverfahren 

wegen Fahrlässigkeitsdelikten.

 Versicherungsrecht: Streitigkeiten mit Privat- oder Sozialversicherungen, welche 
die Versicherten decken.

 Schadenersatz und Genugtuung: Geltendmachung von ausservertraglichen
Haftpflichtansprüchen als Geschädigter sowie Strafanzeigen und Opferhilfe in 
diesem Zusammenhang. 

 Miet- und Pachtrecht: Streitigkeiten aus Miet- oder Pachtvertrag mit dem 
Vermieter oder Verpächter von Jagdhütten oder Jagdeinrichtung.

 Nachbarrecht: Nachbarrechtliche Streitigkeiten mit direkt angrenzenden 
Nachbarn.

 Eigentumsrecht: Zivilrechtliche Streitigkeiten aus Eigentum und beschränkten 
dinglichen Rechten.

 Beratung: Rechtsberatung und Unterstützung bei nicht versicherten Fällen (soweit
von übergeordnetem Interesse für den Verband).

3. Rechtsschutzlösung für JAGDAARGAU
3.2. Versicherte Streitigkeiten und Verfahren

19Massgebend sind die Allgemeinen Versicherungsbedingungen, Ausgabe 06.2017.

In 
Europa
und 
CH

In 
der
CH



3. Rechtsschutzlösung für JAGDAARGAU
3.3. Versicherte Leistungen 

20

WIE HOCH: Welche Leistungen und Kosten sind versichert? 
 Beratung des Versicherten und Erledigung des Falles durch den Rechtsdienst der 

CAP, Übernahme von Gerichts-, Schiedsgerichts- und Mediationskosten, 
Anwaltshonorare, Parteientschädigungen sowie Expertisenkosten, bis zu einem 
Betrag von CHF 600'000.00 pro Schadenfall.

 Für miet-, nachbar- und eigentumsrechtliche Streitigkeiten beträgt die 
Versicherungssumme CHF 15'000.00 pro Schadenfall.

 Für die Rechtsberatung/Unterstützung bei nicht versicherten Fällen beträgt die 
Versicherungssumme CHF 2‘000.00 pro versicherte Person und Kalenderjahr.

Kein Selbstbehalt oder Mindeststreitwert!

Massgebend sind die Allgemeinen Versicherungsbedingungen, Ausgabe 06.2017.



3. Rechtsschutzlösung für JAGDAARGAU
3.4. Prämie

21

Jahresprämie: 

CHF 7.65 pro Mitglied

Inkl. 15% Rabatt und 5% eidg. Stempelsteuer

Provisorische Vorausprämie: 

CHF 10'710.00 gestützt auf 1'400 Mitglieder

Inkl. 15% Rabatt und 5% eidg. Stempelsteuer



Wie geht es weiter?
 Vertrag mit CAP dauert 3 Jahre. Dann 

Neuverhandlung Prämie und Inhalt AVB
 Bewilligung Vertrag CAP mittels Budget 2018 im 

nächsten April an Jahresversammlung
 Optional Möglichkeit Vertrag bereits auf 1.1.2018 in 

Kraft zu setzen
 Fragen bitte im Anschluss an Vera Beerli oder 

Thomas Laube
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2. Rechtsschutzversicherung
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Neue Homepage
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Wildgerichte

Tischset
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Jagd Shop
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Steisäckli

Ein Hit für 
kalte Tage
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Jagd Shop



Jagd Shop
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Verkauf
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Zum Schluss

Wir wünschen allen eine 
erfolgreiche 
Herbstjagd


